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Sinnvolle Rahmenbedingungen für Jugendarbeit schaffen 

Antragsteller: CAJ Diözesanverband, BDKJ Regionalverband Haßberge, BDKJ
Regionalverband Aschaffenburg, PSG Diözesanverband

Die BDKJ-Diözesanversammlung hat beschlossen:

Der BDKJ-Diözesanvorstand setzt sich aktiv für eine möglichst einfache und 
ehrenamtsfreundliche Jugendarbeit im Bezug auf die Nutzung von Räumen und 
Verpflegung im Bistum Würzburg ein.

Wir sehen es gemäß dem Papier „Ziele und Aufgaben der kirchlichen Jugendarbeit“ 
der Würzburger Synode und dem "Rahmenplan Kirchliche Jugendarbeit" als eine 
diözesanweite Basisaufgabe der Kirche, der Jugendarbeit die Räume zur Verfügung 
zu stellen, die sie benötigen und Rahmenbedingungen aufzuerlegen, die sinnvoll in 
der Jugendarbeit umgesetzt werden können. Die BDKJ Regionalverbände und 
Jugendverbände sind oftmals eng mit den Häusern verbunden und haben sich an der 
Ausstattung und Bewerbung der Häuser in Vergangenheit massiv beteiligt, um jungen
Menschen Räume zur Verfügung zu stellen.

Dabei sollen vor allem Räume, die insbesondere und explizit für die Zwecke der 
Jugend(verbands)arbeit gedacht sind, kostenfrei für Besprechungen und 
Veranstaltungen (ohne Übernachtungen) zur Verfügung stehen. Hier muss eine 
Lösung analog zur Nutzung von Tagungshäusern des Bistums gefunden werden, bei 
welcher ein durch die Veranstaltung entstehendes Defizit ausgeglichen wird.

Bei Veranstaltungen (z.B. Vorstandssitzungen oder Klausuren) mit Übernachtungen in
Selbstversorgerhäusern unterhalb der Mindestbelegung wird auf die Verrechnung der 
Mindestbelegung verzichtet und nur die tatsächlich genutzten Personen (zzgl. 
Reinigungspauschale) in Rechnung gestellt. Dies soll nur gelten, wenn die 
Veranstaltung nicht in Konkurrenz zu anderen möglichen Veranstaltungen in diesem 
Haus steht. Besteht eine Buchungsanfrage einer Gruppe, die Mindestbelegung 
bezahlt, so steht es dem Verband frei für die Veranstaltung ebenfalls 
Mindestbelegung zu zahlen.

Weiterhin soll sich der BDKJ Diözesanvorstand dafür einsetzen, dass die 
Kommunikation bei Änderungen der Richtlinien für Abrechnungen der Jugendhäuser 
und Räumen in Richtung der BDKJ Regionalverbände und Jugendverbände verbessert 
wird.



Weiterhin setzt sich der BDKJ-Diözesanvorstand dafür ein, die Bewirtungsrichtlinien 
des Bistums Würzburg für die Jugendarbeit abzuschwächen, so dass eine Verpflegung
von Ehrenamtlichen auch mit hauptamtlicher Beteiligung möglich ist. Hier muss eine
Lösung gefunden werden, die auch bei abendlichen Sitzungen, beispielsweise 
Arbeitsgruppen, Vorstandssitzungen oder Vernetzungstreffen mit den Fachstellen, 
eine einfache Verpflegung für alle erlaubt.


